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Vorwort: 
Zur Notwendigkeit und zum Inhalt dieses Buches 

Im deutschsprachigen Raum gibt es bislang verhältnismäßig wenig Bücher, die sich 
dem Thema „Controlling im Gastgewerbe bzw.in der Hospitality Industrie im wei-
teren Sinne“ widmen. Dies erscheint unverständlich, da das Controlling für den 
betrieblichen Erfolg von herausragender Bedeutung ist. Wie bei kaum einem ande-
ren betriebswirtschaftlichen Begriff existiert allerdings kein einheitliches Verständ-
nis darüber, was Controlling eigentlich ist. Häufig wird Controlling mit dem deut-
schen Wort Kontrolle gleichgesetzt, oftmals mit Buchführung. Beidem kann klar 
widersprochen werden. 

Betriebe der Hospitality Industrie müssen sich jedoch, sofern sie es noch nicht 
getan haben, mit diesem Begriff auseinander setzen, in Zeiten, in denen es darum 
geht, konkurrenzfähig zu bleiben. Verdrängungswettbewerb, Überkapazitäten und 
Wirtschaftskrise sind nur einige Schlagwörter, die gerade im deutschen Gastgewer-
be mehr denn je von aktueller Relevanz sind und das betriebliche Überleben ge-
fährden. 

Die Zeiten scheinen vorbei, in denen mancher Hotelier seinen Betrieb wie ein 
Pilot zu Anfängen der Fluggeschichte steuern kann: Alles, was die tollkühnen 
Männer in ihren fliegenden Kisten seinerzeit außer einem Kompass benötigten, 
waren ein Schal, eine Krawatte und eine Brille. In der Art, wie der Schal flatterte, 
konnten sie Geschwindigkeit und Seitenwind abschätzen. Hing die Krawatte schief, 
musste die Kurvenlage des Flugzeugs korrigiert werden. Und beschlug die Brille, 
so zeigte alles baldigen Regen oder Nebel an – und die Notwendigkeit, schleunigst 
zu landen. Denn fliegen konnte man eigentlich nur bei schönem Wetter; aber dann 
war es wunderbar.1 

Erstmalig und nun schon in zweiter, neu bearbeiteter Auflage werden die 
vielfältigen Sichtweisen über das Controlling in der Hospitality Industrie in einem 
Buch aufgezeigt. Namhafte Vertreter aus der Privat- und Kettenhotellerie sowie aus 
der beratenden Zunft haben sich bereit erklärt, Stellung zu diesem Thema zu neh-
men. Sie charakterisieren ihre Arbeit als Controller, führen konkrete Controlling-
Tätigkeiten auf und erläutern wesentliche Instrumente. Gleichermaßen werden die 
Aussagen mit aktuellem theoretischem Wissensstand über Controlling angereichert.  

Zunächst widmet sich das Kapitel I dem Controllingverständnis im Span-
nungsfeld zwischen Theorie und Praxis. Der Status Quo des Controlling in der Li-
teratur wird dargestellt. Wichtige Instrumente des Hotelcontrolling werden be-
___________________ 
1
 In Anlehnung an Kirsch (1971), S. 5ff. 
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schrieben und zentrale Kennzahlen erläutert, der Bogen zur Praxis gespannt. Es 
wird offenkundig, dass nur ein reibungsloses Zusammenspiel von Sales, Marke-
ting, Operations und Controlling den langfristigen Erfolg von Betrieben der Hospi-
tality Industrie gewährt. Die konsequentere Integration von operativen Maßnahmen 
und ihrer betriebswirtschaftlichen Ergebnisse in das Finanzwesen mittels Control-
ling und seiner Hilfsmittel erscheint hierbei essentiell. 

In Kapitel II werden anschließend verschiedene, ausgewählte Anwenderbei-
spiele aus der Praxis dargestellt. Hierbei unterteilen sich die Schwerpunkte zum 
einen nach Controlling in der Privat- und Kettenhotellerie. Es ist erkennbar, dass 
die Kernaspekte des Controlling nicht nur zwischen privat geführten Häusern und 
Kettenbetrieben in großen Teilen unterschiedlich interpretiert werden. Auch inner-
halb der Privat- und Kettenhotellerie bestehen bei einzelnen Darstellungen neben 
vielen Gemeinsamkeiten auch diverse Unterschiede. Zum anderen werden im 
Markt etablierte IT-Lösungen, mit Hilfe derer das Controlling in Betrieben der 
Hospitality Industrie durchgeführt bzw. signifikant unterstützt werden kann, ge-
kennzeichnet. 

Kapitel III bietet abschließend ein Fazit sowie einen Ausblick über das Con-
trolling innerhalb der Hospitality Industrie. 

Ohne die Mitarbeit verschiedener Persönlichkeiten wäre dieses Buch nicht rea-
lisierbar gewesen. Deshalb sei an dieser Stelle allen Autoren aus der Praxis auf das 
Herzlichste gedankt. In der täglichen Controllingarbeit findet sich nur wenig Zeit, 
Artikel für Fachbücher zu schreiben. Somit haben sich viele Raum am Wochenen-
de genommen. Durch ihr Engagement und die Bereitschaft, Internes aus ihren Un-
ternehmen preis zu geben, bekam dieses Controllingbuch die Praxisnähe.  

Ich bedanke mich zudem beim Erich Schmidt Verlag für die erneut hervorra-
gende, unkomplizierte Zusammenarbeit im Rahmen der 2. Auflage. Darüber hinaus 
bin ich Dr. Alexander Dworak, der das Vorhaben nicht nur im Rahmen seines ein-
führenden Artikels über Controlling unterstützt, sondern auch bei der Gestaltungs- 
und Koordinationsarbeit des gesamten Buchprojektes maßgeblich mitgewirkt hat, 
zu größtem Dank verpflichtet. 

Dieses Buch soll nun weiterhin dazu beitragen, im deutschsprachigen Raum das 
Thema Controlling verstärkt ins Blickfeld des Gastgewerbes bzw. der Hospitality 
Industrie zu rücken.  

 
München im August 2013 
 
Prof. Dr. Burkhard von Freyberg 
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